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Beilage in diesem «Gemeindekurier»: 
Sportkalender 2. Semester 2023

Bundesfeier 2023

Rede zum 1. August von  
Caroline Čada, Gemeinderätin  
und Schulpräsidentin
Liebe Üdikerinnen und Üdiker, 
liebe Festgemeinde 
Als Schulpräsidentin und Gemeinderätin 
unserer schönen Gemeinde habe ich das 
Vergnügen, die diesjährige 1.-August-Rede 
halten zu dürfen. Ich habe mich erkundigt: 
Die letzte Rede einer Schulpräsidentin war 
im Jahre 1996. Welch eine Ehre, dass mir 
dies 26 Jahre später wieder zusteht.  
Als ich meinen Text vorbereitet habe, habe 
ich die Reden der letzten Jahre durchge-
lesen. Es gab alle Sorten von Reden: län-
gere und kürzere Reden, unterhaltsamere 
und weniger unterhaltsame Reden, per-
sönliche und allgemeine Reden, Reden 
von Üdikern und von eingeladenen Gäs-
ten. Gemeinsam war allen Reden, dass 
über die Schweiz, über die historische Ent-
wicklung unseres Landes, und über die 
Wichtigkeit des Zusammenhalts, der Inte-
gration, der Vielfalt und der Solidarität re-
feriert wurde.  
Diese Werte bleiben auch dieses Jahr die-
selben, es sind die Herzstücke unserer 
Demokratie, unserer Gesellschaft und un-
seres Wohlstandes. Etwas Zentrales hat 
sich jedoch verändert: Dieses Jahr hätte 

ich die Rede nicht mehr selbst schreiben 
müssen, das Internet hätte es für mich ma-
chen können. Vielleicht fragen Sie sich, ob 
ich chatGPT für die Verfassung meiner 
Rede eingesetzt habe? Die Antwort ist: ein 
bisschen. Mit dem Bot habe ich zuerst vier 
oder fünf Entwürfe gemacht. Sie haben 
mich aber nicht überzeugt. Dann habe ich 
überlegt, dass ich selbst chatGPT sein 
könnte und von jeder Rede der letzten 20 
Jahre ein paar Sätze ausleihen könnte. 
Niemand hätte es gemerkt, ich wette es. 
Wenn doch, hätte ich gesagt, dass ich mit 
einem eigenen, selbstkreierten Algorith-
mus unterwegs war. Diese Idee habe ich 
aber auch verworfen und in altmodischer 
Manier habe ich den Text selbst aufge-
setzt.   
Der 1. August eint die Bevölkerung der 
Schweiz um die Geschichte ihres Landes. 
Von Genf bis zum Bodensee und von Ba-
sel bis Lugano wird die Geschichte der 
Waldstätten erzählt. Jeder kennt Winkel-
ried und Wilhelm Tell und identifiziert sich 
mit den tapferen, freiheitliebenden Ur-Eid-
genossen, die fremden Mächten die Stirn 
boten. Dabei ist es nebensächlich, ob 
diese Geschichten historisch korrekt sind 
oder nicht. Am 1. August sind wir Schwei-
zer. Wir denken stolz an unsere Einzigar-
tigkeit und an unsere geteilten Werte und 
Erfahrungen. Wir erinnern uns daran, dass 
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Firmengründungen

die Entstehung der modernen Schweiz 
lange gedauert hat, fast 600 Jahre, und 
ein Produkt des Willens war. Wir denken 
an unsere Fähigkeit, unterschiedliche 
Sprachen, Kulturen und Religionen in Frie-
den zusammenzuhalten. Wir denken da-
ran, dass wir ein kleines Land mit grosser 
internationaler Ausstrahlung sind, und 
dass es unseren Vorfahren gelungen ist, 
ein von tiefster Armut geprägtes Land in 
ein unglaublich wohlhabendes Land zu 
verwandeln. Heute stehen wir, eben als 
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reiches, hochentwickeltes Land, vor ande-
ren Herausforderungen: Die Beziehungen 
zu unseren Nachbarn müssen neu defi-
niert werden, das aktuelle Rentensystem 
wird nicht mehr als generationengerecht 
empfunden, der Klimawandel ist allgegen-
wärtig, die Einwanderung ist hoch, der 
Dichtestress nimmt weiter zu, die Hetero-
genität der Bevölkerung soll adäquat ad-
ressiert werden und die Inklusion gewähr-
leistet werden. 
In Sachen Inklusion gibt es noch einiges zu 
tun. Ich weiss, wovon ich rede: In der Fami-
lie haben wir einen Rollstuhlfahrer und 
dank ihm machen wir manchmal Erfahrun-
gen, die sich nicht so gut mit dem ge-
wünschten Selbstbild von Herrn und Frau 
Schweizer vereinbaren lassen. Ab und  
zu frage ich mich, wo Wohlwollen und 
Menschlichkeit geblieben sind. Bei Infra-
strukturen und Bauten sind zwar grosse 
Fortschritte gemacht worden, aber für das 
Gefühl der Inklusion sind menschliche 
Hilfsbereitschaft und Offenheit unersetz-
lich. Vergessen Sie es bitte nicht. Lassen 
Sie uns gemeinsam Solidarität und Gross-
zügigkeit leben, tagtäglich. Es ist dieser 
Wille des Zusammenseinwollens, der un-
ser Land ausmacht. 
In der Schweiz pflegen wir den Konsens. 
Ich hoffe, dass es uns künftig in der 
Schweiz immer noch gelingen wird, Ideen 
sachlich zu diskutieren, und zwar alle Sor-
ten von Ideen, nicht nur die, die einem ge-
nehm sind. Ich finde es schade, wenn Grä-
ben zwecks politischer Bewirtschaftung 
künstlich vertieft werden: Junge gegen 
Alte, Stadt gegen Land, Schweizer gegen 
Ausländer, Frauen gegen Männer, Velo- 
gegen Autofahrer, en gros jeder gegen 
jeden und Hauptsache Profit für mein An-
liegen. Unsere Demokratie lebt vom fairen 
und anständigen Austausch vieler Bevöl-
kerungsgruppen und Minderheiten. Sor-
gen wir dafür, dass dies auch so bleibt.  

Ich hoffe auch, dass es unseren obersten 
Politikern gelingen wird, das Vertrauen der 
Bevölkerung zu behalten. In den letzten 
Jahren haben wir mehrere Episoden er-
lebt, bei denen Fragen gefühlt nicht will-
kommen waren: Corona, dann die dro-
hende Strommangellage, der Krieg in der 
Ukraine oder vor kurzem die Geschichte 
mit der CS. Vertrauen ist ein kostbares 
Gut. Ist es weg, wird seine Wiederherstel-
lung ungemein aufwendig. Nicht wenige 
Leute stören sich zum Beispiel daran, dass 
man sich mit der neuen UBS ein wirt-
schaftliches und politisches Klumpenri-
siko der ersten Klasse geschaffen hat, und 
sehen deren CEO wie einen 8. Bundesrat, 
nur nicht gewählt, nicht demokratisch legi-
timiert, dafür mächtiger als alle anderen 
und einer Berufsgattung entstammend, 
deren Verantwortungsbewusstsein durch-
aus fragwürdig ist. «Und dies soll eine gute 
Lösung gewesen sein?», fragen sich diese 
Leute. «Und die Unterlagen zum Deal blei-
ben im Archiv für 50 Jahre gesperrt?» Als 
Freisinnige bevorzuge ich es, wenn man 
die Realität ansatzweise erfahren darf, so 
wie sie ist.  
Ich bin mit einem Ausländer verheiratet, 
der in verschiedenen Ländern gelebt hat 
und die Schweiz durch eine andere Brille 
betrachten kann, aller Liebe für seine 
Wahlheimat zum Trotz. Gewisse Stories 
kauft er einfach nicht ab und ich merke, 
wie empfindlich ich zuerst reagiere, wenn 
er den Finger auf eins unserer Mythen 
legt. Fast jedes Mal muss ich aber zuge-
ben, dass er irgendwie Recht hat. Die hu-
manitäre Tradition der Schweiz – kommt 
tatsächlich sehr unterschiedlich zur An-
wendung. So wie, übrigens, unsere be-
rühmte Selbstverantwortung. Die Wichtig-
keit des Bankenplatzes? Wir haben schon 
zweimal gesehen, was sie wirtschaftlich, 
innen- und aussenpolitisch bedeutet. 
Nestlé? In der Schweiz ein begehrter Ar-
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beitgeber, in anderen Regionen der Welt 
seit Längerem immer wieder in der Kritik. 
Roger Federer? Jetzt muss ich aufpassen, 
dass ich nicht Grenzen überschreite … 
Sagen wir es so: Wawrinka spielt auch gut, 
Djokovic ebenso. 
Kritisch sein hat nichts mit Nestbeschmut-
zung zu tun. Wer sein Land liebt und es 
voranbringen will, wird sich von überholten 
Glaubenssätzen und irreführenden Prä-
missen trennen wollen. Genau dafür ha-
ben die Liberalen damals gekämpft, und 
genau das sollten wir weiter machen.  
Der Bildungsbereich ist von entscheiden-
der Bedeutung für die Zukunft unseres 
Landes und unserer Gesellschaft. Wir ver-
fügen über sehr gute Schulen, engagierte 
Lehrerinnen und Lehrer sowie moderne 
Lehrmittel und Technologien. Dennoch 
müssen wir uns kontinuierlich weiterentwi-
ckeln. Als Schulpräsidentin ist es mir ein 
Anliegen, dass wir das, worauf es ankommt, 
nie aus dem Auge verlieren: die Qualität des 
Unterrichts, das Vermitteln von Werten und 
die Schaffung von künftigen mündigen 
Bürgerinnen und Bürgern, die mit offenen 
Augen durch die Welt gehen. Unsere Kin-
der sollten sich mit mehr Kreativität und 
Risikobereitschaft entwickeln können. 
Es gibt etwas, was mich vergangenen De-
zember besonders gefreut hat: die letzte 
Bundesratswahl. Sie hören es: Ich bin 
Westschweizerin. Dass eine Frau aus dem 
Jura gewählt wurde und der Bundesrat so-
mit lateinischer wurde, habe ich grossartig 
gefunden. Was ich noch toller fand, war, 
dass die Deutschschweizer dies erlaubt 
haben. Ja! Die grosse Mehrheit der Bevöl-
kerung ist seitdem in der Landesregierung 
freiwillig untervertreten. Wir haben es mit 
einem Achselzucken zur Kenntnis genom-
men, aber ich kenne nicht viele Länder, in 
denen so etwas geschieht und alle finden 
es normal. In der Westschweiz habe ich 
mich umgehört und bekam häufig als Ant-

wort, dass die vorübergehende lateinische 
Übervertretung in der Landesregierung 
eine längst fällige Entschädigung für die 
Abstimmungen sei, bei denen die Deutsch-
schweizer den Romands ihre Sicht der 
Dinge aufgedrückt haben (z.B. EWR in 
1992, Einheitskasse, Rentenalter der 
Frauen). Dazu schimmerte die leichte Ar-
roganz der Minderheit durch: Mehr West-
schweiz sei per se, immer, so wie ein Na-
turgesetz, eine gute Sache, vor allem auf 
der Chefetage. Uitikon, unsere Gemeinde 
mit Weitsicht, hat es erkannt! Scherz bei-
seite, für mich zeigt es, dass, systemisch 
betrachtet, zwischen Geben und Nehmen 
unter den unterschiedlichen Sprachregio-
nen ein Gleichgewicht herrscht, das ziem-
lich passt.  
Für mich ist das die Schweiz. Ein einzig-
artiges Land, welches immer wieder den 
Willen aufbringt und es schafft, die Sicht 
von Minderheiten einzubeziehen. Dafür 
liebe ich mein Land. Wir dürfen stolz dar-
auf sein und es einmal im Jahr richtig fei-
ern. Lassen Sie uns diesem Integrations- 
und Kooperationsgedanken Sorge tragen 
und die Mitmenschlichkeit fördern – jeden 
Tag, und bleiben wir offen für die Welt. Ich 
danke Ihnen für Ihre Aufmerksamkeit und 
wünsche Ihnen einen fröhlichen und wun-
derbaren 1. August.   

Schulpflege und 
Schulleitung 

Neue Mitarbeitende stellen sich vor
Auf das neue Schuljahr 2023/24 starten 
zahlreiche Mitarbeitende und Lehrperso-
nen ihre Tätigkeit an unserer Schule. Wir 
heissen die neuen Kolleginnen und Kolle-
gen herzlich willkommen und wünschen 
ihnen einen gelungenen Start. Sie stellen 
sich in alphabetischer Reihenfolge selbst 
vor:
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Gemeindekurier Uitikon

Erscheinungen:
Nr. 25 – 24. August 2023

Richtig vorsorgen, 
Pension geniessen. 
Herzliche Einladung zu unserem Informations-
anlass. Es erwartet Sie ein spannender Abend 
rund um das Thema Pensionierung und 
Vorsorge. Mit den Referenten Esther Liem 
(Zertifizierte Beraterin in Advance Care Plan-
ning) sowie André Huber (Vorsorgespezialist). 
Anmeldung direkt per Mail oder Telefon. 
Wir freuen uns auf Sie!

Raiffeisenbank
Mutschellen-Reppischtal

Zürcherstrasse 2a, 8142 Uitikon Waldegg
T 044 739 80 57, roger.tanner2@raiffeisen.ch

raiffeisen.ch/mutschellen

30. August

18:30 Uhr

Jetzt anmelden
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Allmann-Schmid Larissa
(Lehrperson Unterstufe, Schulhaus Mettlen)
Nach meiner kaufmännischen Berufslehre 
habe ich mich schnell für den Lehrerberuf 
entschieden. Mittlerweile bin ich im vierten 
Jahr als Lehrperson tätig und konnte be-
reits auf verschiedenen Stufen unterrich-
ten sowie unterschiedliche Funktionen 
ausüben. Ich verbringe meine Freizeit sehr 
gerne in der Natur, sei es in den Bergen 
oder am Wasser. Ein Ausflug in den nahe-
gelegenen Wald ist für mich ein wunder-
barer Ausgleich. In guter Gesellschaft und 
mit einem leckeren Essen fühle ich mich 
wohl, daher probiere ich gerne neue Ge-
richte aus. Neugierde und Offenheit ge-
hören für mich sowohl im privaten als auch 
im beruflichen Alltag dazu. 

Ameti Egzon 
(Lehrperson Mittelstufe,  
Schulhaus Schwerzgrueb)
Ich habe mein Studium zum Primarlehrer 
an der Pädagogischen Hochschule Zürich 
im Jahr 2020 erfolgreich abgeschlossen. 
Letztes Jahr begab ich mich auf eine län-
gere Reise um die Welt und bin erst vor 
Kurzem zurückgekehrt. Davor arbeitete ich 
mehrere Jahre als Klassenlehrperson an 
einer Mittelstufenklasse in der Stadt Zü-
rich. Während des Studiums unterrichtete 
ich bereits in Mittelstufenklassen und 
ebenfalls in einer Sekundarklasse. Ich 
freue mich auf die neue Herausforderung 
an der Schule Uitikon.

Baumann Evelyn 
(Schulische Heilpädagogin,  
Schulhaus Rietwis)
Nach vielen Jahren Tätigkeit als Sonder-
pädagogin an Heilpädagogischen Schulen 
möchte ich meine Erfahrung in der Förde-
rung von Kindern mit besonderen Lernbe-
dürfnissen an der Schule Uitikon einbrin-
gen. Zu erleben, wie jedes Kind sich 

entwickeln und selbstständig werden will, 
seine Interessen entdeckt und ausdau-
ernd erweitert, fasziniert mich. Ich freue 
mich, die Schülerinnen und Schüler ein 
Stück auf ihrem Lernweg zu begleiten und 
ein anregendes, positives Lernumfeld mit-
zugestalten. An der Schule Uitikon arbei-
ten zu dürfen, freut mich ganz besonders, 
da ich mit meiner Familie seit zehn Jahren 
hier im Dorf lebe.

Baumgartner Jenny 
(Lehrperson Mittelstufe,  
Schulhaus Schwerzgrueb)
Meiner ersten Festanstellung als Klassen-
lehrperson in Uitikon sehe ich mit Vor-
freude entgegen. Zwei Jahre lang war ich 
als Stellvertretung tätig und schaue auf 
eine lehrreiche Zeit im Sprachaufenthalt in 
Montreux und Abenteuer in Costa Rica zu-
rück. Seit meiner Ausbildung zur Primar-
lehrerin konnte ich einiges an Erfahrungen 
auf verschiedenen Klassenstufen sam-
meln. Es ist mir eine Freude, mein kreati-
ves Flair und Fachwissen an die Kinder 
weitergeben und vertiefen zu können so-
wie mit einer Prise Humor abzurunden. Ich 
komme aus Stallikon und bin sehr gerne im 
Knonaueramt unterwegs. Neben Yoga, le-
sen, zeichnen, singen und kulturellen Ver-
anstaltungen zähle ich jüngst den latein-
amerikanischen Tanz Bachata zu meinen 
Leidenschaften. Durch diese neue Her-
ausforderung fühle ich mich zurückver-
setzt in die Rolle der Lernenden, was mir 
ebenfalls im beruflichen Umfeld helfen 
wird. 

Breginc Luca 
(Hortassistent, Schülerclub Rietwis)
Bei einem Praktikum und bei einem Ein-
satz als Vikar lernte ich die erfüllende Ar-
beit mit Kindern kennen und sammelte 
bereits etliche Erfahrungen in den ver-
schiedensten Schulhäusern in Zürich und 



Feiern Sie mit uns das 1-jährige Jubiläum mit Live Musik 
am 1. September 2023 ab 18.00 Uhr 

Ein Jahr ist vergangen, seitdem wir unsere Türen geöffnet haben, um Sie in die Welt des 
Genusses und der Gastfreundschaft einzuladen. Es war eine aufregende Reise, die wir mit Ihnen 

zurücklegen durften – voller kulinarischer Entdeckungen, herzlicher Begegnungen und 
unvergesslicher Momente. 

Freuen Sie sich auf eine geschmackvolle Reise durch unsere Spezialitäten, begleitet von erlesenen 
Weinen und erfrischenden Getränken. Geniessen Sie die festliche Stimmung mit Live Musik von 
John/Esch and the Jam Friends, während wir auf das vergangene Jahr zurückblicken und auf 

die kommenden Jahre voller kulinarischer Höhepunkte vorausschauen. 

Wir freuen uns darauf, Sie am Jubiläumsabend willkommen zu heissen und gemeinsam 
anzustossen! 

Restaurant Waldegg Uitikon |  Birmensdorferstrasse 24 | 8142 Uitikon

Telefon: +41 44 491 61 20 | Mail: info@waldegg-uitikon.ch | Web www.waldegg-uitikon.ch
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Oberengstringen. Mit einer Berufsmatura 
und derzeit mit dem Studium zum Sozial-
pädagogen vollende ich meinen Bran-
chenwechsel als ehemalig gelernter Me-
chaniker. Ausgleich und weitere Erfüllung 
finde ich in der Fotografie, der Musik und 
in der Natur. Aufgewachsen am Fusse des 
Üetlibergs in Zürich-Wiedikon, freue ich 
mich sehr, ab dem neuen Schuljahr Teil 
des Schülerclub-Teams Rietwis zu sein 
und mich aktiv in der Schule Uitikon einzu-
bringen.

Brem Raphael 
(Zivildienstleistender)
Aufgewachsen in Schlieren besuchte ich 
die Kantonsschule Limmattal in Urdorf 
und absolvierte soeben die Matura 
(Schwerpunktfach Wirtschaft und Recht). 
Nun lege ich ein Zwischenjahr ein, in wel-
chem ich unter anderem meinen langen 
Zivildiensteinsatz leisten werde. In den 
letzten Jahren habe ich in den Weih-
nachts- und Sportferien jeweils als Kinder-
skilehrer auf der Riederalp gearbeitet und 
diese Arbeit hat mir sehr viel Freude be-
reitet. Daher freue ich mich sehr, dass es 
mit meiner Bewerbung als Klassenassis-
tenz während meinem Zivi-Einsatz an der 
Primarschule Uitikon geklappt hat. In mei-
ner Freizeit spiele ich Fussball beim SC YF 
Juventus und ich interessiere mich allge-
mein für Sport und alles rund um den 
Sport. Nach dem Zwischenjahr plane ich 
Biologie oder Umweltwissenschaften zu 
studieren.

Dörig Shyla 
(Lehrperson Unterstufe, Schulhaus Mettlen)
Als Teilzeit-Studentin der Pädagogischen 
Hochschule Zürich im dritten Semester 
konnte ich bereits diverse Vikariate in Pri-
marschulklassen übernehmen. Lehrper-
son zu sein, ist mein absoluter Traumberuf. 
Eine wertvolle Erfahrung war mein Berufs-

praktikum an einer Heilpädagogischen 
Schule im Rahmen des einjährigen Prakti-
kums im Anschluss an die Fachmittel-
schule. 
Meine Freizeit verbringe ich mehrheitlich 
mit meiner Hündin Akira in der Natur. 
Mehrmals pro Woche trainiere ich mit ihr 
im Hundesportverein. Regelmässige Kon-
takte zu Freunden und Familie sind mir 
ebenfalls sehr wichtig. Ich freue mich dar-
auf, bald schon die Kinder im Schulhaus 
Mettlen auf ihrem Lernweg begleiten und 
unterstützen zu dürfen. 

Frei Claudia 
(Schulische Heilpädagogin,  
Schulhaus Rietwis/Mettlen) 
Seit 15 Jahren bin ich leidenschaftliche 
Lehrerin bzw. Schulische Heilpädagogin. 
Von 2008 bis 2018 durfte ich viele Erfah-
rungen als Klassenlehrerin auf den ver-
schiedenen Primarstufen sammeln. Vor 
fünf Jahren entschloss ich mich, mich zur 
Schulischen Heilpädagogin weiterzubil-
den, da ich das Bedürfnis hatte, Kinder in 
ihrem Lernen noch besser zu unterstützen, 
sodass sie viele Erfolgserlebnisse verspü-
ren können. Mit meinem Partner lebe ich 
seit drei Jahren in Baden, wo ich das kul-
turelle Angebot sehr geniesse. Eine mei-
ner grossen Leidenschaften ist das Reisen 
in ferne Länder, um die Schönheit dieser 
Welt zu erblicken und fremde Kulturen 
kennenzulernen. Ich freue mich sehr, die 
Schülerinnen und Schüler im Schulhaus 
Rietwis ab dem Sommer auf ihrem Lern-
weg zu begleiten.

Gajic Julien 
(Zivildienstleistender)
Ich habe meine Schulzeit an der Primar-
schule in Urdorf verbracht und anschlies-
send das Langzeitgymnasium an der  
Kantonsschule Limmattal, mit dem Schwer-
punkt Biologie und Chemie, dem Mathe-
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matisch-naturwissenschaftlichen Profil, 
besucht. Ab Herbst dieses Jahres unter-
stütze ich die Lehrpersonen und die Mit-
arbeitenden des Schülerclubs als Zivil-
dienstleistender. Mein Ziel ist es, den Kin-
dern und Jugendlichen mein Wissen wei-
terzugeben und ihnen schulisch zu helfen. 
Ich freue mich auf die vielen interessanten 
Erfahrungen, die ich während des Einsat-
zes sammeln werde.

Imthurn Claudia 
(Schulsozialarbeiterin, Schulhaus Mettlen)
Im September 2022 habe ich die Mutter-
schaftsvertretung für Evelyne Oesch als 
Schulsozialarbeiterin übernommen. Mit 
meiner Familie wohne ich in Birmensdorf. 
An der Fachhochschule Brugg (heute 
FHNW) habe ich Sozialpädagogik studiert 
und rund 14 Jahre in einem Kinderheim in 
Zürich gearbeitet. Anschliessend war ich 
während drei Jahren auf einer Mutter und 
Kind-Wohngruppe tätig. 2018 und 2020 
wurden unsere beiden Töchter geboren. In 
den folgenden Jahren widmete ich mich 
hauptsächlich der Familienarbeit, durfte 
aber sporadische Springereinsätze auf der 
Mutter- und Kind-Wohngruppe leisten. 
Mein Herz hat schon immer für die Arbeit 
mit Kindern geschlagen. Umso mehr freut 

es mich, weiterhin mit ihnen arbeiten zu 
dürfen. Die meisten Kinder vom Schulhaus 
Mettlen kennen mich bereits sehr gut aus 
den vergangenen Monaten meines Einsat-
zes, sei es durch meine Anwesenheit in 
den Pausen, den Einzelberatungen oder 
Besuche in den Klassen und Kindergär-
ten, wo ich mit den Kindern zu unter-
schiedlichen Themen gearbeitet habe.

Klossner Jacqueline 
(Lehrperson Unterstufe, Schulhaus Mettlen)
Seit über 35 Jahren bin ich als Lehrerin 
tätig. Ich wuchs in Bern auf und unterrich-
tete im Kanton Bern, bevor ich in Zürich als 
Dozentin im Fachbereich Fitness & Group 
Fitness an der Schule für Aerobics & Fit-
ness S.A.F.S tätig war und mein Hobby 
zum Beruf machte. Anschliessend wech-
selte ich in den Zürcher Schuldienst. 
In meiner Freizeit treibe ich sehr gerne 
Sport. Meine Leidenschaft fand ich in der 
Sportart Crossfit und nehme an Wett-
kämpfen teil. Die Wochenenden verbringe 
ich mit meinem Mann oft im wunderschö-
nen Tessin, unserer zweiten Heimat. Ich 
freue mich sehr auf die Zusammenarbeit 
und den gemeinsamen Erfahrungsaus-
tausch mit den Eltern, den Kindern und 
dem Lehrerkollegium.

Die Sozialbehörde sucht Wohnraum in Uitikon
Gerne besprechen wir Einzelheiten direkt 
und persönlich mit Ihnen. 

Frau Simone von Arx, Leitung Soziales, 
Telefon 044 200 15 30 
(erreichbar Mo, Di, Do, Fr) 
freut sich auf Ihre Kontaktaufnahme, 
gerne auch per E-Mail: 
simone.vonarx@uitikon.org

Vielen Dank für Ihre Unterstützung.

Die Abteilung Soziales der Gemeinde-
verwaltung Uitikon ist auf der Suche 
nach Wohnungen, die langfristig durch 
die Sozialbehörde gemietet werden kön-
nen. Wir haben hohen Bedarf an günsti-
gem Wohnraum für Menschen, die be-
reits in Uitikon leben und hier integriert 
sind und für Asylsuchende. Wir suchen 
unterschiedlich grosse Wohnungen.
Ihr Vertrags- und Mietpartner ist die 
Sozialbehörde. 
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Nägelin Moritz 
(Lehrperson Mittelstufe,  
Schulhaus Schwerzgrueb)
Als ich 2015 im Rahmen meines Zivil-
dienstes als Klassenassistenz in einer Pri-
marschule tätig war und dadurch einen 
Einblick in den Lehrerberuf gewinnen 
konnte, war der Fall für mich klar: Ich muss 
an die Pädagogische Hochschule! Ich ver-
liess das Grossraumbüro, holte meine Be-
rufsmatura nach, legte die Aufnahme-
prüfungen ab und drückte erneut die 
Schulbank. Es folgten weitere Zivildienst-
einsätze, Studentenjobs, zwei grössere 
Reisen und Vertretungseinsätze als Lehr-
person an verschiedenen Primarschulen. 
Nun fühle ich mich bereit, eine eigene 
Klasse zu übernehmen und zu führen. Als 
sozialer und kreativer Mensch, der gerne 
Zeit in der Natur verbringt, denke ich, dass 
ich hier an der Primarschule in Uitikon an 
einem richtigen Ort gelandet bin, um so-
wohl die Schülerinnen und Schüler als auch 
mich selbst im Leben weiterzuentwickeln.

Rüeger Niklas 
(Zivildienstleistender)
Ich wurde in Zürich geboren und besuchte 
die Sekundarschule Embrach, wo ich vor 
vier Jahren die Grundausbildung ab-
schloss. Danach begann ich meine Lehre 
als Kaufmann mit dem Profil M bei der Ge-

meindeverwaltung Embrach, die ich im 
Sommer 2022 erfolgreich beendete. Ein 
Jahr war ich im Sozialdienst der Gemeinde 
Embrach tätig, und auf Schuljahresbeginn 
werde ich meinen Zivildienst als Klassen-
assistenz antreten. Ich freue mich, meinen 
ersten Zivildiensteinsatz an der Schule 
Uitikon bis März 2024 zu absolvieren. In 
meiner Freizeit widme ich mich dem 3D-
Grafikdesign, dem Videoediting und dem 
Lesen von Büchern. 

Stadler Laura 
(Lehrperson Sekundarstufe,  
Schulhaus Schwerzgrueb)
Ich bin in der Stadt St. Gallen geboren und 
aufgewachsen. Im Jahr 2009 schloss ich 
mein Studium an der Pädagogischen 
Hochschule ab. Meine erste Stelle führte 
mich als Sekundarlehrperson an die Ober-
stufe Berg in Thalwil und vor drei Jahren 
nach Uitikon, wo ich für zwei Jahre unter-
richtete. Während meiner langjährigen 
Lehrtätigkeit habe ich vor allem Sprach-
fächer (Deutsch, Französisch und Italie-
nisch) auf der Sekundarstufe unterrichtet. 
Noch heute unterrichte ich leidenschaft-
lich gerne Sprachen und frische meine 
Kenntnisse auf unseren Reisen im Aus-
land auf. Ich verbringe viel Zeit mit meiner 
Familie und meiner Labradorhündin in der 
Natur.
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Strebel Melanie 
(Klassenassistenz Unterstufe,  
Schulhaus Mettlen)
«Die Kunst ist, einmal mehr aufzustehen, 
als man umgeworfen wird.» Das Schicksal 
hat uns hart getroffen – im letzten Jahr 
mussten wir uns von meinem Mann und 
Vater meiner beiden Kinder verabschie-
den. Mit viel Kraft und einer positiven Le-
benseinstellung habe ich meine Kinder 
durch diese schwierige Zeit geführt, eine 
Zeit, die mich verändert hat. 
Ich habe mich daher entschlossen, meine 
Karriere als Immobilienbewirtschafterin an 
den Nagel zu hängen. Stattdessen widme 
ich lieber meine Zeit den Schulkindern und 
Lehrpersonen um ihnen mit viel Empathie, 
Offenheit und Wertschätzung zur Seite zu 
stehen wo Unterstützung nötig ist. 
Zusammen mit meiner Mutter (meine 
Schwester war bereits ausgezogen) 
wohnte ich selbst einige Jahre in «Üdike» 
und so freut es mich umso mehr, beruflich 
in die Gemeinde zurückzukehren und ein 
Teil der Schule zu werden.

Suter Désirée 
(Lehrperson Unterstufe,  
Schulhaus Rietwis)
Schon früh in meinem Leben fand ich die 
Begeisterung für die Arbeit mit Kindern. 
Bereits mit 14 Jahren durfte ich meine 
eigene Jugendgruppe leiten und machte 
mein Hobby kurze Zeit später zum Beruf. 
Ich absolvierte die Lehre als Fachfrau Be-
treuung und arbeitete einige Jahre in einer 
Krippe und in einem Hort. Aber ich suchte 
nach einer neuen Herausforderung. Daher 
begann ich im Herbst 2019 mein Studium 
an der Pädagogischen Hochschule in Zü-
rich. Vom ersten Tag an hat mich das Feuer 
gepackt. Das Studium und insbesondere 
die praktische Arbeit in der Primarschule 
erwiesen sich als genau die Herausforde-
rung, nach der ich gesucht hatte. Nach Ab-

schluss meiner Diplomprüfungen im Som-
mer 2022 sammelte ich meine ersten 
Erfahrungen als DaZ-Lehrperson im regu-
lären Schulbetrieb, immer mit dem Ziel vor 
Augen, bald meine eigene Klasse führen 
zu dürfen. Nun freue ich mich sehr, diesen 
Wunsch im neuen Schuljahr verwirklichen 
zu können. Mit viel Elan, Spannung und 
Vorfreude erwarte ich meine Schülerinnen 
und Schüler und freue mich darauf, mit ih-
nen Neues zu lernen, zu forschen, zu spie-
len, zu lachen und mein Wissen weiterzu-
geben. 

Tschopp Fabienne 
(Kindergartenlehrperson,  
Kindergarten Mettlen B)
Meine Fachmatur absolvierte ich im Jahr 
2019 im Kindergarten Schwerzgrueb. Die 
Arbeit mit den Kindern und im Team gefiel 
mir so gut, dass ich mein sechsmonatiges 
Praktikum verlängerte und bis Juli 2020 
als Klassenassistenz im Kindergarten 
Schwerzgrueb tätig war. Im September 
2020 begann ich meine Ausbildung zur 
Kindergartenlehrperson an der Pädagogi-
schen Hochschule in Zürich. Meine Frei-
zeit verbringe ich gerne in der Natur oder 
zuhause bei meinen zwei Katzen. Ich liebe 
es zu reisen und neue Gerichte zu entde-
cken, die ich zuhause mit meinem Partner 
oder mit meinen Freundinnen nachkoche. 
Ich freue mich sehr, Teil des Teams zu sein 
und auf die spannende, lehrreiche Zeit mit 
den Kindern.

Voigt Céline 
(Lehrperson TTG Unterstufe,  
Schulhaus Rietwis)
Kreativität und die Liebe zum Kunsthand-
werk haben in meinem privaten Leben 
schon immer eine wichtige Rolle gespielt. 
Vor knapp drei Jahren habe ich beschlos-
sen, meiner Leidenschaft im beruflichen 
Alltag mehr Raum zu geben. Ich begann 
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die Quest-Ausbildung zur Primarlehrerin. 
Ab diesem Sommer darf ich mein Wissen 
und meine Freude für das Fach Textiles 
und Technisches Gestalten an die Üdiker 
Schülerinnen und Schüler weitergeben 
und sie in ihrem Lern- und Reifungspro-
zess unterstützen. Ich freue mich darauf, 
mit ihnen Neues zu lernen, zu gestalten, zu 
experimentieren und zu lachen.

Gemeinde- und 
Schulbibliothek 

Eia Popeia 
Buchstart-Treff 
Montag, 28. August, 
10.00 bis 10.30 Uhr   
Reime, Sprüchli und Versli bieten einen 
spielerischen Zugang zu Sprache und 
Buch. Benützen Sie unser bewährtes An-
gebot für Eltern und Bezugspersonen mit 
Kindern zwischen eineinhalb und drei Jah-
ren, jeweils am letzten Montag des Monats 
in der Bibliothek. Wir freuen uns auf Sie 
und Ihre Kinder!

«Geschichten am Samstag»
2. September, 10.30 bis 11.00 Uhr 
Geschichten für 
Gross und Klein, 
auf Hochdeutsch
vorgelesen von 
Mathias Gutscher. Jeden ersten Samstag 
im Monat in der Bibliothek Uitikon. 
Ein Angebot für Kinder von 5 bis 8 Jahren, 
die gerne zuhören, sowie ihre Eltern und 
Bezugspersonen. 
Wir freuen uns auf viel Besuch in der Biblio-
thek! 

Lesen und vorlesen üben mit 
Lesehündin Faina 
Vereinbare eine Lesezeit mit Faina! Gut 
geeignet für Kinder, die das Lesen und 
Vorlesen üben möchten. Faina hört gerne 
zu. 
Anmeldetalons sind in der Bibliothek er-
hältlich oder auf unserer Website unter 
Veranstaltungen. 

Ab dem 20. Sep-
tember steht Faina 
wieder mittwochs 
um 14.30, 15.00 
und 16.00 Uhr für 
20 bis 30 Minuten 

pro Kind zur Verfügung. Die Unkosten 
betragen pro Treffen CHF 10.–.

Le Cercle littéraire 
a lieu tous les deux mois
Unter der Leitung von Isabelle Bruhin fin-
det le Cercle littéraire alle zwei Monate an 
einem Montagabend um 20 Uhr in unserer 
Bibliothek statt. Alle französischsprachi-
gen und französisch interessierten Perso-
nen laden wir herzlich zur Teilnahme ein. In 
ungezwungener Atmosphäre diskutieren 
wir über ein Buch unserer Wahl. Dieses 
Buch kann vorgängig in der Bibliothek er-
worben werden. Sind Sie interessiert? Wir 
freuen uns auf Ihr Kommen.

Animé par Isabelle Bruhin, le cercle litté-
raire a lieu tous les deux mois, le lundi soir 
à 20 heures dans les locaux de la biblio-
thèque.
Toutes les personnes francophones ou 
amoureuses de la langue française sont 
cordialement invitees à y participer.
Dans une atmosphère très détendue, nous 
y discutons d’un roman de notre choix. Un 
ouvrage qu’on peut acheter préalablement 
à la bibliothèque. 
Nous espérons avoir éveillé votre intérêt et 
vous rencontrer lors du prochain cercle!

Wissenswertes zur Gemeinde 
finden Sie auf unserer Homepage

www.uitikon.ch



14

Prévu pour le 4 septembre  
à 20:00 heures
Nous parlerons du livre «Hiver à Sokcho» 
de Elisa Shua-Dusapin (CHF 13.90)
«Il avait griffonné un buste de femme cam-
brée, seins nus, pieds à demi cachés par la 
courbe d’une fesse. La respiration de 
Kerrand s’est accélérée au rythme de son 
coup de plume. Il a fait couler toute l’encre 
du pot, la femme a titubé, cherché à crier 
encore, mais le noir s’est glissé entre ses 
lèvres jusqu’à ce qu’elle disparaisse.»

À Sokcho, petite ville 
portuaire proche de la 
Corée du Nord, une 
jeune femme rêve d’ail-
leurs dans une pension 
modeste. Chaque jour, 
elle cuisine pour les 
rares visiteurs venus 
s’isoler du monde. L’ar-
rivée d’un Français, au-

teur de bandes-dessinées, vient rompre la 
monotonie de l’hiver. Ils s’observent, se 
frôlent, et à mesure que l’encre coule, un 
lien fragile naît entre ces deux êtres aux 
cultures si différentes, en quête d’absolu. 

English Readers Club  
We meet on 7 September  
at 19.30h
We are glad to inform you that our next 
meeting will take place in the library on 
Thursday 7 September. We shall discuss 
«Lessons in Chemistry» by Bonnie Garmus 
(CHF 18.–).
Further information on 
www.bibliothek-uitikon.ch 

Ordentliche Öffnungszeiten 
Montag–Freitag 10–19 Uhr durchgehend
Samstag 10–15 Uhr durchgehend
Während Schulferien reduzierter Betrieb

Telefon 044 200 15 36
Leuengasse 3, Uitikon
bibliothek@uitikon.org
www.bibliothek-uitikon.ch 

Jugendarbeit Uitikon

Tag der offenen Tür in der 
Jugendarbeit, Provisorium 
Zivilschutzanlage
Die Jugendarbeit und die Jugendlichen 
haben sich im neuen Jugi gut eingerichtet 
und sind bereit, Eltern, Anwohner und Inte-
ressierte zu einem kurzen Besuch zu emp-
fangen.
Am Freitag, 1. September 2023, 16.30 
bis 18.00 Uhr sind Sie herzlich zu einer 
Besichtigung bei uns eingeladen.
Ort: Zivilschutzanlage Dorf, Spilhöfler 
(zwischen Einfahrt Parkgarage und Re-
staurant Frohsinn)
Die Jugendlichen freuen sich auf Ihren 
Besuch!

GRAND
OPENING
FREITAG, 1. SEPTEMBER 2023

JUGI PRESENTS:

Besicht igung des Prov isor iums
Ziv i lschutzanlage Dorf

Z e i t :  1 6 . 3 0  -  1 8 . 0 0  U h r
Einbl ick  in  d ie  Jugendarbei t  

Wir  f reuen uns auf  Ihren
Besuch!  

 

Fueller:Umbruch  12.3.2012  15:43 Uhr  Seite 1
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Anmeldetalon für Häckseldienst

Name und Vorname: 

Adresse 
des Bestellers: 

Adresse, wo das Häckselgut 
bereitsteht (nur angeben, wenn 
nicht mit obiger Adresse
übereinstimmend):

Datum des gewünschten Termins ankreuzen (immer am Dienstag):
  

Die erste Viertelstunde ist gratis.  
Weitere 15 Minuten kosten jeweils CHF 45 (inkl. MWST).

Es besteht die Möglichkeit, die bei Ihnen gehäckselten Gartenabfälle durch die  
beauftragten Landwirte abführen zu lassen. Allerdings ist diese Dienstleistung nicht 
gratis. Pro Viertelstunde Häckseln inkl. Abfuhr des gehäckselten Abfalles werden  
CHF 55 (inkl. MWST) in Rechnung gestellt. Falls Sie dies wünschen, bitte unten-
stehende Angaben ausfüllen:

  Bitte gehäckselte Gartenabfälle direkt abführen.

Unterschrift:

Anmeldung muss bis spätestens am Montag vor dem Häckseltermin, 11.30 Uhr, 
bei der Gemeindeverwaltung, Gesundheitssekretariat, eintreffen.

 5. September 2023
 3. Oktober 2023
 7. November 2023
 5. Dezember 2023
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• Zum Häckseln eignen sich Baum- und 

Strauchschnitt bis maximal 20 cm  
Durchmesser

• Schnittgut bitte in Kübeln/Körben oder  
lose am Strassenrand bereitstellen  
(nicht bündeln).

• Wurzeln, Erdklumpen oder Steine, Laub, 
Grasschnitt und Küchenabfälle gehören 
nicht ins Häckselgut

Bitte 
frankieren

Gesundheitssekretariat

Gemeindeverwaltung

8142 Uitikon

Hier falten

Die Transportunternehmung  
Obrist Transport + Recycling AG, 
welche für unsere Gemeinde  
die Grüngutabfuhr abwickelt, ist 
angewiesen, Häcksel am Mittwoch  
mit der ordentlichen Grüngutabfuhr 
nicht abzuführen.
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Wir bitten gleichzeitig alle Eltern, die an-
gepassten Öffnungszeiten zu beachten. 
Der Mittwoch bleibt unverändert, der Mit-
tagstisch und Jugi-Betrieb finden von 12 
bis 17 Uhr statt. Freitags ist das Jugi neu 
von 17 bis 22 Uhr geöffnet. Während der 
letzten halben Stunde wird der Treff je-
weils gemeinsam aufgeräumt, wer nicht 
mithelfen mag, muss die Räumlichkeiten 
verlassen. Sämtliche Infos werden auf un-
serer Homepage, Instagram und Face-
bookseite aktuell gehalten. 

Neustart der Jugendarbeit mit 
wichtigen Infos
Nach den verdienten Ferien startet nun 
das neue Schuljahr. Die Jugendarbeit freut 
sich auf viele bekannte und neue Gesich-
ter! Im Jugi gab es neue Anschaffungen, 
neu steht ein Dartautomat zur Verfügung. 
Die Angebote Mittagstisch am Mittwoch 
und Dinner4All am Freitag werden weiter-
geführt. Durch den Umzug in eine be-
wohnte Region im Dorfkern wurden die 
Öffnungszeiten am Freitag angepasst. 

Mittwoch, 12.00 bis 17.00 Uhr 
(letzte halbe Stunde gemeinsam Aufräu-
men)
Freitag, 17.00 bis 22.00 Uhr 
(letzte halbe Stunde gemeinsam Aufräu-
men) 

Im Provisorium hat es keinen Handy-
empfang! Die Jugendlichen und die Ju-
gendarbeit sind nur via WhatsApp-Call 
erreichbar. 
Die Jugendarbeit befindet sich neu im 
Provisorium Zivilschutzanlage Dorf. Diese 
befindet sich beim Parkhaus Dörfli, zwi-
schen Rest. Frohsinn und Einfahrt Park-
haus. Im Jugi-Chat wird erneut der Stand-
ort veröffentlicht, und auf unseren 
Social-Media-Kanälen befinden sich 
ebenfalls Standortbilder.

Am 1. September gibt es die Möglichkeit, 
das Provisorium zu besichtigen. Von 16.30 
bis 18.00 können Interessierte uns besu-
chen. 
Wir freuen uns auf viele Besucher/-innen! 
Die Jugendarbeit freut sich auf das zweite 
Halbjahr! Herzlich, Danielle Misteli

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an: 

Danielle Misteli, Jugendarbeiterin

Telefon 079 815 88 11

E-Mail: danielle.misteli@uitikon.org

Insta und FB: Offene Jugendarbeit Uitikon

Homepage: www.jugendarbeit-uitikon.ch

Mitteilung aus dem 
Gemeindehaus

Dauernde Verkehrsanordnung, 
Publikation 
Betrifft: 8142 Uitikon
Verkehrsanordnung:
Auf Antrag der Gemeinde Uitikon hat die 
Kantonspolizei folgende Verkehrsanord-
nungen verfügt:
– Leuengasse, Abschnitt ab Liegen-

schaft Nr. 77 bis Einmündung  
Zürcherstrasse

 Mit der Einführung der Begegnungs-
zone «Leuengasse» wird im genannten 
Abschnitt der Verkehr für Motorwagen 
und Motorräder verboten.
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– Begegnungszone
 Die folgende Strasse wird als Begeg-

nungszone signalisiert. Die Höchstge-
schwindigkeit beträgt 20 km/h, die 
Fussgänger haben Vortritt und das Par-
kieren von Fahrzeugen ist nur an den 
gekennzeichneten Stellen erlaubt.

 Leuengasse, Etappe 2.2 (Leuengasse 71 
bis Einmündung Zürcherstrasse)

Verfügende Stelle:
Kantonspolizei Zürich – Verkehrs-
technische Abteilung
Gegen diese Verfügung kann innert 30 
Tagen, von der Veröffentlichung an ge-
rechnet, bei der Sicherheitsdirektion des 
Kantons Zürich, Rekursabteilung, Post-
fach, 8090 Zürich, Rekurs eingereicht 
werden. Die Rekursschrift muss einen An-
trag und dessen Begründung enthalten. 
Die angefochtene Verfügung ist beizule-
gen oder genau zu bezeichnen. Die ange-
rufenen Beweismittel sind genau zu be-
zeichnen und soweit möglich beizulegen. 
Das Rekursverfahren ist kostenpflichtig; 
die Kosten hat die unterliegende Partei zu 
tragen.

Frist: 30 Tage
Ablauf der Frist: 24. September 2023
Anmeldestelle: Sicherheitsdirektion des 
Kantons Zürich, Rekursabteilung, Post-
fach, 8090 Zürich
Publizierende Stelle: Gemeinde Uitikon

Gemeinderat Uitikon

Aus Gründen des Datenschutzes
werden diese Informationen nicht

online publiziert.
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Jagdgesellschaft Uitikon

Ende der Leinenpflicht vom 1. April 
bis 31. Juli im Kanton Zürich – 
Herzlichen Dank
Aufgrund des neuen Jagdgesetzes im 
Kanton Zürich wurde dieses Jahr erstmals 
die Leinenpflicht im Wald und am Wald-
rand obligatorisch. Im Vorfeld dieser Mass-
nahme hat die Jagdgesellschaft Uitikon 
und die Gemeinde Uitikon die Bevölke-
rung entsprechend orientiert. An den 
wichtigen Einfallswegen in den Wald hat 
die Gemeinde entsprechende Schilder 
aufgestellt.
Nun ist diese Leinenpflicht für dieses Jahr 
vorbei. Die verantwortlichen Organe sind 
mit der Einhaltung der Leinenpflicht in der 
Gemeinde Uitikon sehr zufrieden. Dafür 
gebührt allen Beteiligten ein grosses Dan-
keschön. Es gab keine einzige Verzeigung, 
einige Personen wurden mündlich auf 
diese neue Regelung aufmerksam ge-
macht. Einziger Wermutstropfen sind zwei 
Risse im Juni entlang des Krebsbaches. 
Dort wurden der Wildhut zwei Rehrisse 
gemeldet, die eindeutig von Hunden stam-
men. Eine Rehgeiss war noch trächtig und 
hatte die Jungen noch nicht gesetzt. Die 
verantwortlichen Hundehalter haben sich 
leider nicht gemeldet, sodass die beiden 
Tiere leider lange leiden mussten. Ein sol-

ches Verhalten der Hundehalter ist unver-
ständlich und verstösst gegen das Tier-
schutzgesetz. 
Auch wenn jetzt die Leinenpflicht nicht 
mehr obligatorisch ist, bitten wir die Hun-
debesitzer zu bedenken, dass es sinnvoll 
ist, die Hunde kontrolliert im Wald und am 
Waldrand spazieren zu führen. Es liegt in 
der Verantwortung der Besitzer, wie sie 
das machen wollen.
Die Jagdgesellschaft sagt nochmals Dan-
keschön für die Einhaltung der Leinen-
pflicht.

Feuerwehr Uitikon

Atemschutzübung
Dienstag, 29. August 2023, Gruppe A
19.30 Uhr beim Feuerwehrdepot

Atemschutz
Mittels Leistungstest wird die Atemschutz-
tauglichkeit überprüft.

Wir suchen weiterhin Interessierte, welche 
bei uns mitmachen und einen Teil ihrer 
Freizeit für die Allgemeinheit einsetzen 
wollen. Einfach per E-Mail melden: 
feuerwehr@uitikon.org.
 Ihre Feuerwehr Uitikon

Sie finden den «Gemeindekurier» 
auch im Internet unter

www.uitikon.ch

Aus Gründen des Datenschutzes
werden diese Informationen nicht

online publiziert.
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Kantonspolizei Zürich

Geschwindigkeitskontrollen
Messort: 
8142 Uitikon, Schlierenstrasse
Fahrtrichtung: 
Schlieren/Waldegg
Signalisierte Höchstgeschw.: 50 km/h

Datum und Zeit der Messung:
28. Juni 2023, 9.35 Uhr bis 
3. Juli 2023, 13.39 Uhr
Gemessene Höchstgeschw.: 77 km/h
Anzahl gemessene Fahrzeuge: 23’370
Anzahl Übertretungen: 149

Datum und Zeit der Messung:
3. Juli 2023, 12.20 Uhr bis
5. Juli 2023 11.47 Uhr
Gemessene Höchstgeschw.: 68 km/h
Anzahl gemessene Fahrzeuge: 10’333
Anzahl Übertretungen: 57

Baudirektion des 
Kantons Zürich

Plangenehmigungsgesuch für 
Starkstromanlagen der 
Gemeinden Birmensdorf (ZH) und 
Uitikon Waldegg
Standorte: 8903 Birmensdorf ZH, 
8142 Uitikon Waldegg
für:
L-0235210.1
16 kV-Kabel zwischen den Transformato-
renstationen Haslen und Gätteren 
– Neubau einer Kabelschutzrohranlage 

mit Kabeleinzug in teils bestehende 
Rohranlage

Beim Eidgenössischen Starkstrominspekto-
rat hat die Elektrizitätswerke des Kantons 
Zürich (EKZ), Überlandstrasse 2, 8953 
Dietikon im Namen von Elektrizitätswerke 
des Kantons Zürich EKZ, Dreikönigstrasse 

18, 8022 Zürich das oben erwähnte Plan-
genehmigungsgesuch eingereicht.
Die Gesuchsunterlagen werden vom 18. 
August 2023 bis 18. September 2023 in 
den Gemeindeverwaltungen Birmensdorf 
und Uitikon, während den Bürozeiten öf-
fentlich aufgelegt.

Rechtliche Hinweise 
Enteignungsbann
Die öffentliche Auflage hat den Enteig-
nungsbann nach den Artikeln 42–44 des 
Enteignungsgesetzes (EntG; SR 711) zur 
Folge. Wird durch die Enteignung in Miet- 
und Pachtverträge eingegriffen, die nicht 
im Grundbuch vorgemerkt sind, so haben 
die Vermieter und Verpächter ihren Mie-
tern und Pächtern sofort nach Empfang 
der persönlichen Anzeige davon Mitteilung 
zu machen und den Enteigner über solche 
Miet- und Pachtverhältnisse in Kenntnis zu 
setzen (Art. 32 Abs. 1 EntG). 

Einsprachen, Einwände und Begehren 
Wer nach den Vorschriften des Verwal-
tungsverfahrensgesetzes (VwVG; SR 
172.021) Partei ist, kann während der Auf-
lagefrist beim Eidgenössischen Stark-
strominspektorat, Planvorlagen, Lupp-
menstrasse 1, 8320 Fehraltorf, Einsprache 
erheben. Wer keine Einsprache erhebt, ist 
vom weiteren Verfahren ausgeschlossen.
Während derselben Auflagefrist kann, wer 
nach den Vorschriften des EntG Partei ist, 
sämtliche Begehren nach Artikel 33 EntG 
geltend machen. Diese sind im Wesentli-
chen:
a. Einsprachen gegen die Enteignung;
b. Begehren nach den Artikeln 7–10 EntG;
c. Begehren um Sachleistung (Art. 18 

EntG);
d. Begehren um Ausdehnung der Enteig-

nung (Art. 12 EntG);
e. die geforderte Enteignungsentschädi-

gung.
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Zmittag für alli
Der Anlass 
für Jung und Alt

Hallo Uitikon – wir sind zurück aus der Sommerpause!

Datum und Zeit: Dienstag, 5. September 2023, 12.00 Uhr

Ort:  Üdiker-Huus, grosser Saal

Menu:  Kartoffel-Lauch-Suppe
   1 Stück Fruchtwähe

Kosten:  CHF 5 (exkl. Getränke und Kaffee)

Anmeldung bis Freitag, 1. September 2023

E-Mail  zmittag@uitikon.ch 
   (Name, Anzahl Gäste angeben)

Telefon Combox 044 491 32 25  
    (Name, Anzahl Gäste angeben)

   Wir freuen uns auf viele gut gelaunte Gäste!

   Die freiwilligen Helfer/-innen:
   – Pro Senectute Uitikon
   –  Politische Gemeinde Uitikon
   –  Reformierte und Katholische Kirchgemeinde Uitikon
   mit Unterstützung der Stiftung Uitikon

Zur Anmeldung von Forderungen inner-
halb der Einsprachefrist sind auch die Mie-
ter und Pächter sowie die Dienstbarkeits-
berechtigten und die Gläubiger aus 
vorgemerkten persönlichen Rechten ver-
pflichtet. Pfandrechte und Grundlasten, 
die auf einem in Anspruch genommenen 
Grundstück haften, sind nicht anzumelden, 
Nutzniessungsrechte nur, soweit behaup-
tet wird, aus dem Entzuge des Nutznies-
sungsgegenstandes entstehe Schaden.    

Frist: 30 Tage 
Ablauf der Frist: 18. September 2023

Kontaktstelle
Eidgenössisches Starkstrominspektorat 
Planvorlagen
Luppmenstrasse 1 
8320 Fehraltorf
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Pro Senectute 

Üdiker Jass- und Spielnachmittag 60+
Spielen Sie mit!
Und lassen Sie sich mit einem feinen Zvieri 
verwöhnen. 
Mittwoch, 30. August 2023, 14.00 Uhr
im «Bistro Spilhöfler»
Waren Sie noch nie mit dabei? Rufen Sie 
an und informieren Sie sich, wir freuen uns 
auf Sie! 
Telefon 044 491 32 25 
oder u.aebi@uitikon.ch Uschi Aebi

Kath. Pfarramt 
Aesch-Birmensdorf-Uitikon

Gottesdienstordnung

21. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Samstag, 26. August – Birmensdorf
10.00 Kleinkinderfeier (0–6J)
17.00 Eucharistiefeier

Sonntag, 27. August – Birmensdorf
9.30 Eucharistiefeier 

Sonntag, 27. August – Uitikon
11.00 Eucharistiefeier  

Weitere Informationen im «Forum» oder 
unter www.kath-uitikon.ch

Weitere Veranstaltungen:
Freitag, 25. August
Chicago-Fete 4./5. Klasse   
Kath. Kirche Uitikon
Samstag, 26. August
Chicago-Fete 6. Klasse/1. Oberstufe
Kath. Kirche Uitikon
Sonntag, 3. September
Firmung mit Bischof J. M. Bonnemain
Kath. Kirche Birmensdorf

Samariterverein 
Birmensdorf und Umgebung

Herzmassage Grundkurs 
BLS-AED-SRC Komplett
2 Abende: Montag, 4. und Dienstag,  
5. September 2023 
Gemeindezentrum Brüelmatt, 
Dorfstrasse 10, 8903 Birmensdorf
jeweils von 19.30 bis 21.30 Uhr
Kosten CHF 150.–, bitte am ersten 
Kursabend mitbringen

Anmeldungen bis 25. August 2023 auf
www.svbirmensdorf.ch

Es kann jeden treffen: Sie, Ihre Angehöri-
gen, Ihre Freunde, Ihre Arbeitskollegen.
Jede Minute zählt! Wird nach einem Herz-
stillstand nicht sofort Erste Hilfe geleistet, 
sinken die Überlebenschancen rapide (mit 
jeder Minute um 10%).
Da ein Arzt nicht immer in wenigen Minuten 
zur Stelle ist, können Laien mit Erfolg die 
Herz-Lungen-Wiederbelebung in die Wege 
leiten, bis der Patient in professionelle 
Hände kommt.
Werden auch Sie zum Lebensretter, wir zei-
gen Ihnen wie!

BLS = Basic Life Support oder 
Lebensrettende Basismass-
nahmen

AED = Automated External Defibrilla-
tion oder Automatische externe 
Defibrillation

SRC = Zertifizierung durch das Swiss 
Resuscitation Council

SBB-Tageskarten (GA) für CHF 35 
Reservieren Sie jetzt Ihre Tageskarten!

www.uitikon.ch
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KREATIVKURS
STROHSTERNE

Entdecken Sie die Kunst der Strohsternherstellung!

Lernen Sie von der erfahrenen Kursleiterin Frau
Edith Lang, Inhaberin von "Edith's Strohstübli" in
Muri.

Erleben Sie, wie Strohsterne als wunderschöne
Weihnachtsdekoration entstehen.

www.frauenverein-uitikon.chwww.frauenverein-uitikon.ch

Datum:
Zeit:
Kursort:

Donnerstag, 21. September 2023
18.30 bis 21.30 Uhr
Schulhaus Schwerzgrueb

#DU.WIR.UITIKON

Tauchen Sie ein in die faszinierende Welt der
Strohsternherstellung und kreieren Sie Ihre eigenen
einzigartigen Kunstwerke! 
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Üdiker Seniorenausflug
20. September 2023  

Gartenzentrum Zulauf
Schinznach-Dorf mit 
Baumschulbahn
Im Namen der Gemeinde Uitikon lädt 
der Frauenverein zum beliebten Senio-
renausflug ein. 
Teilnahmeberechtigt sind alle Seniorin-
nen und Senioren im AHV-Alter, die in 
der Gemeinde wohnhaft sind. 
Eine ganz besondere Reise, bei der wir die 
Faszination einer stampfenden und 
schnaubenden Lokomotive hautnah erle-
ben werden. Gemeinsam werden wir mit 
dem Reisecar auf einer landschaftlich 
schönen Strecke nach Schinznach-Dorf 
fahren, um dort das Gartencenter Zulauf 
zu besuchen und eine Fahrt mit der Schinz-
nacher Baumschulbahn zu geniessen.
Im Gartencenter haben wir ausreichend 
Zeit, um uns umzusehen und nach Her-
zenslust zu stöbern. Zudem gönnen wir 
uns dort bei einem gemütlichen Zvieri eine 
kleine Stärkung.
 
Datum: Mittwoch,  

20. September 2023
 
Treffpunkt: 13.00 Uhr 
  Ringlikon Dorf (Busstation)
  Ringlikerstrasse 9 (Parkplatz)
  Bistro Im Spilhöfler (Parkplatz)

Rückkehr: ca. 18.30 Uhr 

Kosten: kostenlos für alle Üdiker 
Senior/-innen im AHV-Alter

Anmeldetalon für den Seniorenausflug
vom 20. September 2023

Name:

Vorname:

Adresse:

Telefon:

Anzahl Personen:

Einsteigeort:
 Ringlikon Dorf (Busstation)
 Ringlikerstrasse 9 (Parkplatz)
 Bistro Im Spilhöfler (Parkplatz)

Bitte gewünschten Einsteigeort ankreuzen.

Anmeldung: über unsere Website oder bei 
Katharina Oggenfuss, 
Zürcherstrasse 79, 
Telefon 044 491 12 90, 
praesidentin@frauenverein- 
uitikon.ch  
oder Martina Oetiker,  
Üetlibergstrasse 45,  
Telefon 044 401 49 04,  
tina.oetiker@gmail.com

Anmeldeschluss: 
Freitag, 8. September 2023

  
 Die Vorstandsfrauen

Wissenswertes zur Gemeinde 
finden Sie auf unserer Homepage

www.uitikon.ch
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Sonntag, 3. September
10.15 Uhr, ref. Kirche
Tauf-Gottesdienst
Predigt: Pfr. Vincent Chaignat
Musik: Miklos Arpas, Orgel
Kollekte: Tischlein deck dich

Dienstag, 5. September
12 Uhr, grosser Saal im Üdiker-Huus
Zmittag für alli
Anmeldung jeweils bis Freitag vor dem 
Anlass: zmittag@uitikon.ch oder
Telefon 044 491 32 25,
U. Aebi/Telefonbeantworter

Mittwoch, 6. September
9.30 Uhr, ref. Kirchgemeindezentrum
Üdiker-Huus, 1. Stock
Singe mit de Chliinschte

12 bis 15 Uhr, ref. Kirchgemeindezentrum
Üdiker-Huus, 1. Stock
Minichile A

20 Uhr, ref. Kirchgemeindezentrum
Üdiker-Huus, 1. Stock
Elternabend für die Klassen
Minichile, 3. Klass-Unti

Ev.-ref. Kirchgemeinde Uitikon

Donnerstag, 24. August
19.30 Uhr, ref. Kirchgemeindezentrum
Üdiker-Huus, 1. Stock
Konfirmandenunterricht

Sonntag, 27. August
10.15 Uhr, ref. Kirche
Gottesdienst
Predigt: Pfr. Vincent Chaignat
Musik: Roberto Squillaci, Orgel
Kollekte: Evangelische Schulen

Dienstag, 29. August
20 Uhr, ref. Kirchgemeindezentrum
Üdiker-Huus, 1. Stock
Let’s Sing Choir – Probe

Mittwoch, 30. August
9.30 Uhr, ref. Kirchgemeindezentrum
Üdiker-Huus, 1. Stock
Singe mit de Chliinschte

12 bis 15 Uhr, ref. Kirchgemeindezentrum
Üdiker-Huus, 1. Stock
3. Klass-Unti

Vorschau:

Donnerstag, 31. August
19.30 Uhr, ref. Kirchgemeindezentrum
Üdiker-Huus, 1. Stock
Konfirmandenunterricht

Freitag, 1. September
14 Uhr, ref. Kirchgemeindezentrum
Üdiker-Huus, 1. Stock
Fritigs-Träff
«Felix – The Piano Man»
Musikalische Unterhaltung mit
Oldies und Evergreens

ANKAUF UHREN UND SCHMUCK
  Gegen Barzahlung kaufen wir Ihren Schmuck

sowie Ihre Uhren (auch defekt) der Marken
Rolex, Patek Philippe, IWC, Omega, Heuer, 

Cartier, Audemars Piguet, Longines …
Attikawohnung oder Haus gesucht in Uitikon

BIJOUTERIE LUXUSBÖRSE ZÜRICH
Lindenplatz 5, 8048 Zürich-Altstetten

Telefon 043 333 22 11, 10 bis 18 Uhr (Sa bis 16 Uhr)Luxusbörse Zürich, Badenerstrasse 661, 8048 Zürich 
Mitglied Schweizerische Stiftung für Edelsteinforschung,  

Mitglied Verband Schweizer Uhrmacher und Goldschmiede, Sekt. Zürich 
*bis 25 Gramm 18 Karat Gold 

 

ALTGOLD & SILBER 
ANKAUF 

Wir bezahlen mehr als der Testsieger K-Geld!* 
Wir kaufen Ihr Altgold, Schmuck, Zahngold, Uhren, Taschenuhren, antiken 

 

 

Schmuck, Silbergegenstände (800, 925) sowie Münzen und Diamanten.  

Seriöser Barankauf! Dipl. Gemmologen!! Eigener Uhrmacher! 
Wir suchen Patek Philippe, Rolex, Breguet, IWC, Heuer, Hublot usw. 

✆✆ 043 333 22 11, Di–Fr 10–18 Uhr 100 m v. Lindenplatz  , Sa 10–14 Uhr, 

T E S T S I E G E R  I N  Z Ü R I C H
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Nächste Gottesdienste mit Taufmöglichkeit:

Sonntag, 3. September

Sonntag, 1. Oktober

Sonntag, 29. Oktober

Sonntag, 12. November

 
PC-Support vor Ort 

50sfr pro 30 Minuten, keine Wegkosten, 
schnell und zuverlässig 

Telefon 043 535 94 35 

Internet / Email einrichten, Virenschutz,
PC-Beschaffung, PC-Installation, 
Unterstützung aller Windows- und  
Mac-Systeme, individuelle PC-Workshops

60sfr pro 30 Minuten, keine Wegkosten,
schnell und zuverlässig

Email: support@hoi-dietikon.ch

Gartenglück
Wegen Familienzuwachs sucht ein Ehe-
paar mit zwei kleinen Töchtern und Hund 
ein neues Zuhause. Idealerweise nähe 
Schulen und Kiga. Bis 3.5 Mio. 

Tamara Haupt
T +41 44 215 50 63

www.leu-partner.com

Achtelseite
CHF 60.–/Ausgabe

Stallikonerstrasse 36 
8903 Birmensdorf bjoern@gsupra.ch

Vereinbaren Sie unverbindlich gleich einen Termin 
unter 076 465 68 02

Schmerztherapie nach Liebscher & Bracht
für einen schmerzfreien Alltag 

Linderung bei Schmerzen im Bereich von:
Rücken, Kopf, Nacken, Schultern, Hüfte und Gelenken

www.gsupra.ch

Stallikonerstrasse 36 
8903 Birmensdorf bjoern@gsupra.ch

Vereinbaren Sie unverbindlich gleich einen Termin 
unter 076 465 68 02

Schmerztherapie nach Liebscher & Bracht
für einen schmerzfreien Alltag 

Linderung bei Schmerzen im Bereich von:
Rücken, Kopf, Nacken, Schultern, Hüfte und Gelenken

www.gsupra.ch

Achtel Seite
CHF 60.–/Ausgabe

Halbe Seite
CHF 200.–/Ausgabe

  

Spitex Uitikon
Im Spilhöfler 2a, 8142 Uitikon, Telefon 044 200 17 55, spitex-uitikon@spilhoefler.ch, 
www.spitex-uitikon.ch

Spitex-Dienste Uitikon
Wir sind rund um die Uhr für Sie da.
Nehmen Sie Kontakt auf mit uns,  
wir beraten Sie gerne.

Montag bis Freitag, Bürozeiten
8.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 17.00 Uhr

Pfarramt

Pfarrer Vincent Chaignat 

Tel. 044 491 99 91, Chapfstrasse 12

pfr.v.chaignat@uitikon.ch

Sekretariat 

Silvia Rohner

Tel. 044 200 17 00, Zürcherstrasse 61 

refkircheuitikon@uitikon.ch

Öffnungszeiten:

Dienstag bis Freitag, 8.30 bis 11.00 Uhr

übrige Zeit Telefonbeantworter

Mitarbeiterin Diakonie 

und Gemeindeaufbau 

Martina Oetiker

Tel. 044 200 17 03, Natel 079 271 72 92 

Zürcherstrasse 61, m.oetiker@uitikon.ch

Alle Daten, Fotos und Informationen  

von aktuellen Anlässen unter 

www.refkirche-uitikon.ch
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AZA
Gemeinde

8142 Uitikon

Üdiker-Tipp

Nachstehende Veranstaltungen finden in nächster Zeit in Uitikon statt. Melden Sie  
uns Ihre Veranstaltungen rechtzeitig, damit die Publikation erfolgen kann. Der online- 
Veranstaltungskalender auf www.uitikon.ch/veranstaltungen/ wird laufend aktualisiert.  
Tragen Sie Ihre Veranstaltung unter «Neue Veranstaltung» dort ein.   

Nächste Veranstaltungen
Do 24. Aug 19.00 Uhr Veteranengrillabig, MVH Birmensdorf
Sa 26. Aug 7.59 Uhr Familien-Wanderung,  
      «Auf Augenhöhe mit den Baumwipfeln», 
      Wandergruppe Uitikon
Mo 28. Aug 10.00 Uhr Eia Popeia Buchstart-Treff Bibliothek
Mi 30. Aug 9.30 Uhr Singe mit de Chliinschte Ref. Kirche
Mi 30. Aug 14–17 Uhr Jass- und Spielnachmittag, Pro Senectute Bistro Im Spilhöfler
Fr  1. Sept 14.00 Uhr Fritigs-Träff, «Felix – The Piano Man» Üdiker-Huus
Sa  2. Sept 10.30 Uhr Geschichten am Samstag Bibliothek
Mo  4. Sept 20.00 Uhr Le Cercle littéraire Bibliothek
Di  5. Sept 12.00 Uhr Zmittag für alli Üdiker-Huus
Mi  6. Sept 9.30 Uhr Singe mit de Chliinschte Ref. Kirche
Mi  6. Sept 10–11 Uhr Café International Bibliothek
Do  7. Sept 18–21 Uhr Rundgang durch das Dorf, Gartenrötel
Do  7. Sept 19.30 Uhr English Readers Club Bibliothek
Mo 11. Sept 10.30 Uhr «Unser Üdike», Eidg. Forschungs- 
      anstalt – WSL, Frauenverein Uitikon
Mi 13. Sept 17–20 Uhr Kinderkleiderbörse, Elternverein Uitikon Üdiker-Huus
Do 14. Sept 9–11 Uhr Kinderkleiderbörse, Elternverein Uitikon Üdiker-Huus

Post CH AG

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung Uitikon 
Montag 08.00 bis 11.30 Uhr und 14.00 bis 17.30 Uhr
Dienstag bis Donnerstag 08.30 bis 11.30 Uhr und 14.00 bis 16.30 Uhr
Freitag 08.30 bis 14.30 Uhr durchgehend

Zürcherstrasse 59, 8142 Uitikon
Telefon 044 200 15 00, Fax 044 200 15 08
info@uitikon.org, www.uitikon.ch


